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Objekt: Deultum

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18247615

Beschreibung
Das Porträt der Iulia Domna erscheint hier im Typus Leptis, der ab ungefähr 205 n. Chr.
auftritt. Münzen im Namen der Iulia Domna und des Caracalla wurden in Deultum wohl nur
zwischen 210 und 213 n. Chr. produziert.
Vorderseite: Drapierte Büste der Iulia Domna in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Salus steht nach r. Sie hält in ihrem r. Arm eine Schlange, welche aus einer Schale
(patera) in ihrer l. Hand frißt.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 8.83 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 7 h

Ereignisse

Hergestellt wann 210-213 n. Chr.
wer
wo Deultum

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

Besessen wann
wer John Rushout (2. Baron Northwick) (1770-1859)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/175630


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Julia Domna (170-217)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Frau
• Gott
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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